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Buchpremiere: Ursula Haas liest aus ihrem neuen Roman „Luftwurzeln“ 

Ursula Haas erzählt in ihrem neuen Roman Luftwurzeln eine berührende Geschichte über 
Herkunft, Verlust und das Suchen nach den eigenen böhmischen Wurzeln. Zwischen 
Familienerinnerungen, Reisen und begegnungsvollen Momenten entsteht ein tiefgründiges Bild 
von Heimat – mit einem überraschenden, magischen Schluss. 
Ursula Haas wurde 1943 im böhmischen Aussig an der Elbe geboren und wuchs nach der 
Vertreibung in Düsseldorf sowie Bonn auf. Nach dem Studium der Geschichte, Germanistik und 
Pädagogik entschied sie sich gegen den Schuldienst und arbeitet seither als freie Schriftstellerin 
und Librettistin für Oper und Kunstlieder in München. Ihr vielfältiges Werk umfasst Romane, 
Lyrik, Dramen sowie Essays und wurde vielfach ausgezeichnet – zuletzt unter anderem mit dem 
Andreas-Gryphius-Ehrenpreis. 
Musikalisch umrahmen Christine Müller (Flöte) und Madoko Ueno (Klavier) die Lesung  mit 
Musik von Smetana und Dvořák. 


